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Der Roman eines Kindes
wir haben in den beiden letzten Nummern unſern Leſern Mittheilung

über ein Aufſehen erregendes Vorkommniß gemacht nämlich daß wegen
gindesunterſchiebung die 57 Jahre alte Gräfin Jſabella
WescerskaKwileckä in Berlin verhaftet worden iſt Die Angelegen
it beſchäftigte vor zwei Jahren ſchon einmal das Landgericht Poſen

vor dem damals ein Prozeß wegen des in Betracht kommenden Kindes
mit vielen dramatiſchen Scenen verhandelt wurde Der Graf Zkigniew

Wescerski Kwilecki Majoratsherr von Wroblewo im Kreiſe Samter hat
mit ſeiner Gattin drei Töchter und einen jetzt ſechs Jahre alten Sohn
Dieſer ſoll während das gräfliche Paar in Berlin in der Kaiſerin
Auguſtaſtraße wohnte untergeſchoben ſein um das Majorat der

milie zu ſichern Seine Geburt wurde damals weit und breit
kannt gemacht und mit einem großen Aufwande gefeiert Die

andere Linie jedoch der das Erbe zufallen würde begegnete ihr
gleich mit Mißtrauen Dieſe Erblinie vertreten das Mitglied des preußiſchen
derrenhauſes Graf Mirislaw Kwilecki und ſein Sohn Rittergutsbeſitzer
und Reichstagsabgeordneter Graf Hektor Kwilecki der im Auftrage ſeines
Vaters die Intereſſen ſeines Hauſes wahrnimmt Der Gegenſtand des
Erbſchaftsſtreites das Majorat Wroblewo iſt 18000 Morgen groß mit
einem jährlichen Nutzungswerthe von 60000 Mark Vor dem Poſener
Landgericht erſchien die Gräfin WescerskaKwilecka mit ihrem damals
vier Jahre alten Knaben auf dem Arme und ſuchte die Richter ſchon durch
die Aehnlichkeit des hübſchen intelligenten Jungen mit ihr zu überzeugen
daß ſie ſeine Mutter ſei Der Graf Kwilecki wurde denn auch verurtheilt
die Legitimität des Kindes anzuerkennen Während dann aber die gräf
liche Familie mit ihrem jüngſten Sproß auf Wroblewo in Ruhe weiter
lehte nahm die Unterſuchung des Falles ihren Fortgang Jetzt befaßte ſich
nicht mehr der Civilrichter mit ihm ſondern der Staatsanwalt und
in deſſen Auftrag die Berliner Kriminalpolizei Mütter wurden
geſucht die in der kritiſchen Zeit vor ſechs Jahren geboren
hatten und andererſeits ſuchten Mütter ihre Kinder Die Nach
ſorſchungen förderten ſo viel Material zu Tage daß die Gräfin
die mit 51 Jahren noch ihrem Geſchlechte den Stammhalter geſchenkt
haben will dringend verdächtig erſcheint das Kind damals in der Kaiſerin
Auguſtaſtraße untergeſchoben zu haben Der Unterſuchungsrichter vor dem
ſe in der vorigen Woche erſcheinen mußte nahm ſie daher in Haft um
iner Verdunkelung des Thatbeſtandes vorzubeugen Jm polniſchen Adel
haben ſich in dieſer Geſchichte zwei Parteien gebildet die ſich ſcharf gegen
überſtehen Hie Wescerski hie Kwilecki Nach einer weiteren Mit
teilung iſt an der Thatſache der Kindes Unterſchiebung nicht mehr zu
zweifeln Das angebliche Grafenkind iſt der Sohn einer öſterreichiſchen
Bahnwärterstochter die Frucht eines Liebesverhältniſſes das dieſe mit
einem öſterreichiſchen Hauptmann hatte Die Ermittelungen zeigten daß
zwei Frauen den Knaben von Poſen nach Berlin gebracht hatten Hier
mußten ihn zwei vornehme Damen in Empfang genommen und
mit einer Droſchke nach der Geburtsſtätte weiter gebracht haben
hierüber konnte nur der betreffende Kutſcher Auskunft geben Aber wie
den nach ſechs Jahren noch finden Da half die Preſſe Vor nicht langer
Zeit las man in den Berliner Zeitungen für eine polizeiliche Ermittelung
ſei es wichtig daß ein Droſchkenkutſcher ſich melde der vor ſechs Jahren
am 25 Januar zwei Damen vom Schleſiſchen Bahnhofe nach der Kaiſerin
Auguſtaſtraße gefahren habe Der Erfolg dieſer Aufforderung ſchien ſehr
zweifelhaft zu ſein Aber es dauerte gar nicht lange da meldete ſich der
Mann ſchon Der Droſchkenkutſcher Adolf Wilke aus der Hermannſtr 18
zu Rirdorf hatte an jenem 25 Januar einen ſo guten Tag gehabt daß er
ihn ſobald nicht wieder vergaß Und dazu hatte die gute Tour auch noch
ſo einen beſonderen Anſtrich gehabt Den ganzen Tag war Niemand ge
kommen um mit ihm zu fahren Da nahmen ihn abends noch zwei Damen
aus dem Hauſe Kaiſerin Augnſtaſtraße 74 zu einer Fahrt nach dem Schleſiſchen
Bahnhof Es waren ſehr vornehme Damen die nur polniſch ſprachen Am
Bahnhof mußte Wilke eine ganze Weile warten Dann kamen die Damen
zurück und forderten ihn auf ſie wieder nach der Kaiſerin Auguſtaſtraße 74
zu fahren Die eine hatte unter ihrem Mantel ein Packet mit dem ſie
ſehr dehutſam einſtieg Was die Damen ſprachen davon verſtand der
Kutſcher kein Wort Aber daß es etwas ſehr Feines ſein mußte das
merkte er zu ſeiner Freude am Trinkgeld Es war ſo reichlich daß er
auf eine zweite Fuhre nicht zu warten brauchte ſondern ſich gleich auf
den Heimweg machte Als er ſeiner Frau von dem Glück des Tages er
zähle und hinzufügte er glaube in dem Packet ſei ein Kind geweſen da
antwortete ihm ſeine Ehehälfte das wird wohl wieder ſo eine unter
geſchobene Geſchichte ſein Kaum aber hatte Frau Wilke nach ſechs
Jahren die Zeitungsnotiz geleſen da ſagte ſie zu ihrem Manne Adolf
geh hin Das biſt Dul Nach Wilkes Beſchreibungen wurden auch die
beiden Damen ermittelt Die eine iſt inzwiſchen geſtorben die andere trat
im Poſener Prozeß als Zeugin auf
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Am Bundesrathstiſche Graf Poſadowsky Nieberding
Auf der Tagesordnung ſteht die ſchon am 25 November eingebrachte

Interpellation v Dziembowski Pomian Was gedenkt der Herr
Reichskanzler zu thun um den Zuſtänden ungleichmäßiger Behandlung
der polniſchen Bevölkerung innerhalb des deutſchen Reiches ein Ende
zu machen Als ſolche Zuſtände bezeichnet die Jnterpellation Boykott
polniſcher Gewerbetreibenden und Kaufleute ſeitens der Militärbehörden
Entziehung der Berechtigung zum einjährig freiwilligen Dienſt wegen ge
ringfügiger Vergrhen Handhabung der Perſonenſtandsgeſetze Behandlung
politiſcher Tagesſchriftſteller als gemeiner Verbrecher Die Jnterpellation
haben unterzeichnet die Polen eine Anzahl Mitglieder des Centrums und

die Elſäſſer

Abg v Dziembowéki Pomian Pole Die Auffaſſung eine der
artige Jnterpellation gehöre nicht in den deutſchen Reichstag ſondern in
daß preußiſche Abgeordnetenhaus iſt falſch Die Polen verlangen lediglich
ihr Recht keine beſonders liebevolle Behandlnung keine Süßigkeiten ſondern

ir Einhaltung der früheren Verſprechungen der preußiſchen Monarchie
bezüglich Religion Mutterſprache Nationalität Typiſch iſt der Fall
Lohning die Entlaſſung deſſelben wegen ſeiner Stellung zur Polenfrage

d d blos weil er bei Wahlen keinen Druck auf Untergebene ausübte und
i Steuernagen keine Rückſicht auf die Nationalität walten laſſen wollte
chatſache iſt ferner die Entlaſſung von Beamten und Lehrern die außer
halb des Amtes polniſch geſprochen haben mit Perſonen die des Deutſchen
mächtig ſind Aus dem Munde eines Poſtbeamten der eine Adreſſe nicht

konnte fiel das Wort Polniſche Hallunken ſchreibt deutſch Bei
einer Keſſelreviſion wurde ſogar feſtgeſtellt daß der Heizer der deutſchen
prache nicht mächtig war und daß der Keſſel deshalb nicht früher abge
ommen wurde bis ein anderer Heizer beſchafft war Auch die Religion
e Seelſorge wird in Mitleidenſchaft gezogen Einmal ſind Gendarmen in eine
Kirche gekommen um zu kontrollieren ob der Pfarrer den Konfirmationsunter
richt eiwa in polniſcher Sprache ertheile Die Anſiedelungskommiſſion be
deutet neben der Germaniſierung die Proteſtantiſierung Charakteriſtiſch ſind
und bleiben die Wreſchener Vorgänge Nach wie vor giebt es Standes
Aamte welche die weibliche Namensendung ka verpönen obwohl gerade
dieſer Frage die ganze Reichstags Kommiſſion die ſich vor längerer
Im damit beſchäftigte und ebenſo die Vertreter des Bundesraths in dieſer
Fommiſſion völlig im Sinne der polniſchen Schreibweiſe einig geweſen
ind Ferner beleuchtet Redner die Behandlung polniſcher Redakteure
Merhalb der Gefängnißmauern und beim Transport zuſammen mit ganz
meinen Verbrechern ebenſo das Verhalten von Militärbehörden gegen
der polniſchen jungen Leuten welchen ohne geſetzlichen Grund die Ein
ſodrig Freiwilligen Berechtigung entzogen wurde Das iſt einfach geſetz
drig Auch ohne daß eine moraliſche Disqualifikation vorlag hat man
die Betreffenden die nichts gethan als insgeheim polniſche Litteratur
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trieben zum Einfährigen Dienſt nicht zugelaſſen Endlich berührt Redner
noch die militäriſchen Boykottierungen von Gewerbetreibenden beſonders
Gaſtwirthen Bedauerlich iſt es daß der Reichskanzler nicht perſönlich da
iſt wenn ſolche Anfragen an ihn gerichtet werden Die antipolniſche
Politik der preußiſchen Regierung iſt jedenfalls ganz ausſichtslos Sie
hat Fiasko gemacht Nach einer 30jährigen derartigen Politik iſt das
Polenthum nicht geſchwächt es ſteht geſtärkt da Das Polenthum wird
dieſen Kampf nach wie vor aufnehmen und ſiegreich beſtehen Der Pole
kommt lediglich aus eigener Kraft vorwärts während der Deutſche immer
nach Staatshilfe ruft

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Für das deutſche Reich und die
preußiſche Regierung giebt es eine Polenfrage im internationalen Sinne
nicht Unſere Oſtprovinzen ſind unauflöslich mit Preußen und dem Reiche
verknüpft Und ſo lange es noch einen deutſchen Soldaten giebt wird
dieſes Verhältniß beſtehen bleiben Die von dem Vorredner angeregten
Fragen ſind mit wenigen Ausnahmen innere Angelegenheit Preußens
Und wenn dieſe Dinge immer wieder hier zur Sprache gebracht werden
ſo heißt es für uns Principiis obsta Auch die Namenseintragung bei
den Standesämtern iſt einzelſtagtliche Angelegenheit Ebenſo die Behand
lung der Redaktenure Es iſt Jhre Sache dieſe Angelegenheiten im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe zur Sprache zu bringen Hierher gehören
nur die Angelegenheiten welche ſich auf die Militärbehörde beziehen Und
auf die darüber vorgebrachten Beſchwerden wird der preußiſche Herr Kriegs
miniſter antworten

Kriegsminiſter v Gofzler Der Herr Jnterpellant hat zwei Fragen
aufgeworfen Einmal die wegen Entziehung der Berechtigung zum Ein
jährig Freiwilligen Dienſt gegenüber jungen Leuten welche nach Anſicht
des Jnterpellanten nur einem wiſſenſchaftlichen Verein angehört haben
Wie es ſich damit verhält mögen Sie erſehen aus dem Eid den die Be
treffenden beim Eintritt in den Verein den Nationalen Verein haben
ſchwören müſſen Der Kriegsminiſter verlieſt dieſen Eid im Wortlaut Jm
Eingang deſſelben verſichern die Schwörenden mit Ueberlegung und Vor
bedacht dem Nationalen Verein beizutreten um in demſelben für das

Vaterland zu wirken Sie ſchwören alle Kräfte für die Befreiung des
Vaterlandes einzuſetzen und erklären falls ſie je dieſen Eid brechen ſollten
ſo würden ſie eine Strafe verdienen wie ſie Menſchen ohne Treu und
Glauben gebührt Jch überlaſſe es dem Hauſe und dem Jnterpellanten
nach dieſem Eidſchwur zu beurtheilen ob jener National Verein ein wiſſen
ſchaftlicher Verein ſei Nur einem Theil der Betreffenden iſt übrigens der
Berechtigungsſchein entzogen nämlich den 14 jungen Leuten die zu mehr
als 1 Woche Gefängniß nämlich zu 3 Wochen verurtheilt worden
waren Die andern haben die Berechtigung behalten Das Vorgehen der
Militärbehörde rechtfertigt ſich durchaus durch den S 93 der Wehrordnung
Der dort vorkommende Begriff der moraliſchen Qualifikation reſp des
Mangels derſelben it in dem Geſetz nicht näher beſtimmt Lokale wo
Streitigkeiten oder ſonſtige Mißhelligkeiten vorgekommen ſind dürfen jeden
falls von Mannſchaften aus militäriſchen Rückſichten nicht beſucht werden

Auf Antrag Roeren findet Beſprechung der Interpellation ſtatt
Abg Graßmann ntl Das Verhalten der Militärbehörde gegenüber

den jungen Leuten welche wegen ihrer Zugehörigkeit zum National Verein
beſtraft wurden iſt durchaus gerechtfertigt angeſichts jenes von ihnen
geleiſteten Eidſchwures Auch die ſonſtigen Klagen des Jnterpellanten
namentlich hinſichtlich des Unterrichts in deutſcher Sprache ſind nicht
berechtigt Aufgabe des Staates iſt es entſchieden die Kinder zu guten
deutſchen Staatsbürgern zu erziehen Herr Roeren ſagte einmal die
Polen wollten weiter nichts als ſich ihrer Mutterſprache bedienen und
nach ihren nationalen Sitten und Gebräuchen leben Das iſt doch ein
recht ſonderbares Urtheil Ganz anders klingt es in den polniſchen Blättern
dieſe betonen zum großen Theil ganz ſcharf die Wiederherſtellung des
d Polen und gelegentlich fällt da auch die offene Aeußerung
das Centrum ſei ganz ebenſo der Feind wie der Hakatismus Und da
Va Hyrr Roeren das Verhalten der Polen als ganz harmlos hinſtellen
Beifa

Abg Fürſt Radziwill Nach der Erklärung des Staatsſekretärs daß
die Angelegenheit nicht Sache des Reichstags ſondern des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes ſei kommt es mir ſo vor als ob ein Organismus
und das deutſche Reich iſt doch ein Organismus es nicht fühlen ſoll
wenn nur ein Glied krank iſt Man ſollte doch mit einem derartigen
Schematismus gegenüber Anfragen wie der vorliegenden endlich brechen
Redner bedauert dann namentlich die Aeußerungen des Reichskanzlers zur
Polenfrage bei der erſten Leſung des Etats im preußiſchen Abgeordneten
hauſe Zu einer ſolchen e wie ſie in jenen Aeußerungen lag
war nicht der geringſte Grund vorhanden Den vom Kriegsminiſter ver
leſenen Eid jener jungen Leute im National Verein ſtehe ich allerdings
nicht an für eine Verirrung zu erklären Aber man hätte die junge Leute
doch nicht ſo ſcharf behandeln ſollen ſondern man ſollte überhaupt und
das gilt namentlich für die Unterrichtsverwaltung den edlen Kern an
erkennen der in ſolchen auf Wahrung ihrer Mutterſprache und ihrer
nationalen Sitten gerichteten Beſtrebungen der polniſchen Jugend liegt

Abg Roeren Ctr Der Jnterpellant hat nicht nöthig gehabt die
Kompetenz des Reichstages noch beſonders zu begründen Auch der Fall
Löhning gehört hierher weil er nur ein Glied in der Kette der Polen
politik iſt Der Finanzminiſter und der Oberpräſident haben ſich in
dieſer Angelegenheit widerſprochen Man muß abwarten wer von beiden
die Wahrheit geſagt hat der richtige Platz das feſtzuſtellen wird das Ab
geordnetenhaus ſein Was die vom Jnterpellanten angeführten Details
anlangt ſo muß vor allem die Behandlung polniſcher Redakteure gemiß
billigt werden Offenbar glaubt die Polizei ſie darf ſich gegen die pol
niſchen Mitbürger mehr erlauben als gegen die deutſchen Das behörd
liche Kampfmittel des Boykotts bedauere ich außerordentlich Die Abſicht
des wirthſchaftlichen Ruins anderer iſt unmoraliſch Man ſagt die Polen
haben angefangen Aber ſchon der Anſiedelungsfonds war ein ſtaat
licher Boykott wie er ſchlimmer nicht gedacht werden kann Die Polen
deshalb weil ſie Polen ſind zu boykottieren iſt nimmermehr zu recht
fertigen Am wenigſten daß die Staatsregierung die doch die Gegen
ſätze mildern ſoll gar noch die Führerrolle übernimmt Was den Thorner
Schüler Prozeß angeht ſo ſteht jedenfalls feſt daß die Entziehung der
Berechtigung zum einfährigen Dienſte dem Geiſte der Wehrordnung wider
ſpricht Der Eid war mehr ein Brimborium mit dem ſich junge Leute
ja gern zu umgeben pflegen jedenfalls ſei auf Grund dieſes Eides nichts
Thatſächliches geſchehen

Abg v Tiedemann Rpt Die Behauptung des Vorredners es
handle ſich um eine Entnationaliſierung der Polen beweiſt wie wenig
derſelbe die Verhältniſſe in den gemiſchtſprachigen Gegenden kennt Das
hellſte Schlaglicht auf die Grundloſigkeit der polniſchen Klagen wirft die
Frage des Boykotts Angefangen haben damit die Polen ſchon von 1852
an Auf dem platten Lande ſieht es mit der Boykottierung Deutſcher
durch die Polen am ſchlimmſten aus Auch die heutige Jnterpellation
wie alle künftigen ähnlichen Debatten werden nichts nützen um den Gegen
ſatz zwiſchen Polen und Deutſchen aus der Welt zu ſchaffen

Abg Lenzmaun fr Vpt Auch wir wollen daß unſere Oſtmarken
beim Deutſchen Reiche verbleiben Aber wir wollen anderſeits auch nicht
daß gegen die Polen die Politik der Ungerechtigkeit fortgeſetzt wird Die
Anſiedelungsgeſetzgebung hat nichts genützt ſondern die Gegenſätze nur
noch verſchärft Aehnliche Früchte haben alle die übrigen Maßnahmen
gebracht Auch England hat ja in Helgoland die deutſchen Schulen in
Ruhe gelaſſen Redner bemängelt dann das gegen die jungen Leute in
Thorn ergangene Urtheil als ungewöhnlich hart Für den Fall Löhning
iſt der preußiſche Landtag eigentlich das richtigere Forum aber das iſt
dafür ja leider nicht der geeignete Reſonanzboden Schon im Jntereſſe
der Armee müſſe der Reichstag Stellung zu dieſem Falle nehmen

Auf Anregung des Vorredners erklärt Kriegsminiſter v Goſzler daß
der kommandierende General in Poſen dem dortigen Oberpräſidenten
gzzenüver nur ganz privatim die Aeußerung gethan habe es werde Herrn
Löhning nach ſeiner Verlobung mit der Feldwebeltochter ſchwer fallen ſeine
Poſition zu behaupten und mit ſeiner Frau Eingang in die Geſellſchaft
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zu finden Ob Offiziere in Poſen über Herrn Löhnings Verlobung ge
ſcherzt haben weiß ich nicht Jedenfalls aber geht das Beſtreben der
höheren Offiziere dahin Unteroffiziere möglichſt in höhere Civilſtellen zu
bringen Er ſelbſt ſtelle die Unteroffiziere ſo hoch als ſie es verdienen
Schüeßlich heirathe man ja auch nicht den Schwiegervater ſondern die
Tochter

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt dem Abg Lenzmann gegen
über die Frage Löhning gehöre vor den preußiſchen Landtag Die Reichs
regierung lehne es daher ab ſie im Reichstage zu erörtern da ſie ein
Intereſſe daran habe die Kompetenz von Reichstag und Landtag ſtreng
zu trennen

Sonnabend Fortſetzung des Geſetzes betr gewerbliche Kinderarbeit

Preußiſcher Iandtag
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Fortſetzung der Berathung des Landwirthſchaftsetats Bei dem Titel
Generalkommiſſionen erklärt auf eine Anfrage des Abg Lotichius ntl

ein Regierungsvertreter daß der Entwurf betr Zuſammenlegung
von Grundſtücken in Heſſen Naſſau in der Hauptſache fertig geſtellt ſei
und zunächſt dem Provinziallandtag zugehen werde

Beim Kapitel Landwirthſchaftliche Lehranſtalten wünſcht Abg Metzger
ntl Beſſerſtellung der Lehrer

Abg v Nägelein konſ begrüßt die Mehreinſtellung von 124 660
Mark

Abg Glattfelter Ctr ſpricht über ländliches Fortbildungsſchulweſen
Abg v Neumann konſ befürwortet Aufbeſſernng der Gehälter der

Kreisthierärzte
Miniſter v Podbielski erkärt in den nächſten Etat würden größere

Mittel zu dieſem Zweck eingeſtellt werden
Die Abgg Winckler konſ Müller fr Vp und v Savignhy

Ctr ſchließen ſich den Wünſchen des Herrn v Neumann an
Abg v Wangenheim konſ geht auf die wiſſenſchaftliche Er

forſchung der Thierkrankheiten und deren Bekämpfung ein
Miniſter v Podbielski giebt Auskunft über den Stand der

Forſchungen über die einzelnen Viehſeuchen Bei ſolchen Seuchen müſſe
die Geſundheitspolizei ſofort ſo energiſch wie möglich eingreifen um die
ſchweren Schäden zu verhüten die die Land wirthſchaft durch Krankheiten
beſonders der Rinder Schweine und Pferde erleiden könne Auf An
regungen der Abgg v Böhlendorff und v Plettenberg konſ antwortet
Miniſter v Podbielski die Verwaltung werde zur Beſorgung des Fiſcherei
dienſtes nach Möglichkeit Motorboote einſtellen Den Pächtern der Rhein
fiſcherei könne die Regierung prinzipiell Entſchädigungen für die durch
Baggerungen entſtandenen Verluſte nicht zubilligen denn dies ſei durch
den Wortlaut der Pachtverträge ausdrücklich ausgeſchloſſen Jedoch habe
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten zugeſagt daß bei den Baggerungen
möglichſt rückſichtsvoll verfahren werden ſolle

Abg v Bockelberg konſ wünſcht Regulierung der Oder beim
Zuſammenfluß mit der Warthe um den furchtbaren Ueberſchwemmungen
abzuhelfen

Miniſter v Podbielski giebt die Nothwendigkeit der Regulierung
zu Dieſe ſei aber ein Theil der auch von ihm dringend gewünſchten
großen waſſerwirthſchaftlichen Vorlage aus der ſie nicht herausgeriſſen
werden könne

Nach unerheblicher weiterer Erörterung wurde Vertagung beſchloſſen
Sonnabend Geſtütsetat Etats der Steuern und der Seehandlung

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert Edouard Risler und Jacques Thibaud Der

eminente Pianiſt hatte diesmal einen für Halle neuen Geiger mitgebracht
Herrn Jacques Thibaud und vermittelte damit unſerem Publikum die
Bekanntſchaft einer höchſt intereſſanten Künſtlerperſönlichkeit Zu gleicher
Zeit kam ein ernſt zu nehmender Tonſetzer Ceſar Franck zum erſten
Male hier zu Worte warum das Concert ganz abgeſehen von den
übrigen glanzvollen Namen des Programms einen beſſeren Beſuch ver
dient hätte Deutſchlands größter Meiſter Beethoven war mit ſeiner
Violinſonate op 96 in dur zur Eröffnung gewählt worden Der In
halt dieſes ſchönen Werkes das letzte dieſer Gattung das Beethoven
komponierte iſt durch und durch reizvolle Muſik Jm erſten Satze
kann man deutlich erkennen wie die beiden Jnſtrumente zu einer innigen
Verſchmelzung gebracht werden können und das Finale liefert den Beweis
daß ein ſchneller letzter Satz auch der rauſchenden hier ſonſt üblichen
Paſſagen entbehren kann um zu wirken Die beiden ausführenden
Künſtler verſtanden ausgezeichnet ſich einander anzupaſſen um den köſt
lichen Gehalt zu Tage zu fördern an einigen Stellen war indes Herr
Thibaud zu decent Risler hat gewiß ein wunderbares Piano aber
ſo eins wie es die Reſerviertheit des Geigers verlangt hätte war unmög
lich Jm Uebrigen kann man nur Worte des Lobes haben vor allem
für das Adagio espressivo das wirklich einem Geſange gleichkam Herr
Thibaud erfreut unterſtützt von einem faſt wie Bratſche klingenden Jn
Arumente durch einen großen tragfähigen Ton und ein ſehr angenehmes
Vibrato Daß er alles beſitzt was das Wort Technik einſchließt iſt bei
ſolchen großen Künſtlern ſelbſtverſtändlich daß er endlich auch über ein
bewundernswerthes Temperament verfügt macht das Maß ſeiner Eigen
ſchaften voll C Saint Sasns oft geſpieltes Rondo capriceioso das ohne

rage höher eingeſchätzt werden muß wie bloße Virtuoſenmuſik war im Vortrage
Thiband s daher von großer Wirkung Die Zuhörer merkten gleich
was für einem Künſtler gegenüber ſie ſich befanden und jubelten ihm
anders wird es einmal nicht gemacht eine Zugabe ab Dieſe eine
Kompoſition von Bach ließ den ſympathiſchen Geiger auch als gediegenen
Bachinterpreten kennen lernen Ceſar Franck s Sonate dur die
beide Künſtler noch einmal am Schluß des Programms zuſammenführte
leitet den Zuhörer bezüglich der Form vollſtändig irre Man weiß gar
nicht woran man iſt ein Aufbau weit ausgeführter Themen iſt nicht zu
erkennen eher eine Arbeit mit kurzen Motiven weshalb dieſem Kammer
muſikwerke ein mehr phantaſieartiger Charakter eigen iſt Obgleich der
Komponiſt ſich der Berlioz ſchen Richtung angeſchloſſen hat ſtößt nichts
in ſeiner Muſik ab im Gegentheil manche Klangkombinationen
intereſſieren wie denn überhaupt jeder muſikaliſch Regſame dieſer Sonate
nicht ohne Gleichgültigkeit entgegenſehen mußte Das Finale enthält
übrigens einen ſehr gut gearbeiteten Kanon welcher Umſtand gegenüber
der ſonſtigen Abweichung Franck s vom Uſus der Formgebung etwas
mit ihm ausſöhnte Das Jntereſſanteſte war jedenfalls die ganz einzige
Ausführung durch Risler und Thibaud Herr Risler ſtellte ſich mit
ſeinen Soloſtücken in den Dienſt hoher und höchſter Aufgaben er ſpielte
nur Chopin und Liszt mit den an ihm ſchon ſo oft hervorgehobenen
Eigenheiten Von erſterem feſſelte namentlich die Ballade moll die eine
ganz grandioſe Ausführung erlebte und von letzterem der Mephiſto Walzer
eine Epiſode aus Lenan s Fauſt Liszt hat dieſem Stoffe des öfteren
ſeine Kräfte geliehen und nicht am unglücklichſten in dieſer Klavier
kompoſition die einen Anſchlagspoeten in demſelben Maße verlangt wie
einen Bravourſpieler Beides iſt Ed Risler Verſtändigerweiſe hielt er
ſich nach dem großen Beifall von einer Zugabe fern
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Geistesmachte
Wie man Einfluss ausübt
Packende Urteile des Komitees welches
ernannt wurde um den Hiypnotismus zu

erforschen
Uebersetzt aus dem New Vork Journal

Richter HENRYV SCHAFER
Flemington N

Dr G S LINCOLN
101 Crutchüeldstreet Dallas Texas

Pastor PAUL WELLER
Corham N V

F H STOUFER
exretär und Schatzmeister der Eisendahn

deamten Pueblo Col

Hypnotiesmus iſt nicht mehr länger eine Sage eine phantaſtiſche Schöpfung des Geiſte
ſondern eine Wahrheit eine ſehr bedeutende Nacht fähig unendlich viel Gute hervorzubringen Un
den genauen Wert dieſer vielbeſprochenen Kraft zu ermitteln wurde ein Komitee gebildet welches
ſich aus einem Arzt einem wohlbekannten Juriſten einem hervorragenden Geiſtlichen und einem
höheren leitenden Eiſenbahn Beamten zuſammenſetzte um den Hypuoliemus zu ergründen

Das Komitee nahm eine Reihe von Unterſuchungen in Bezug auf die Kraft des Hypnotiemr

vor die Handlungen der Menſchen in jeder Lebenslage zu beeinfinſſen
Der erſte Schritt den die Mitglieder des Komitee unternahmen war die Wiſſenſchaft r

jeder Einzelheit zu beherrſchen ſs daß durch perſönliche Erſahrnng das Gute oder Schlechte welche
dieſe ſonderbare Kraft verurſachte leicht feſtgeſtellt werden konnte

Sie ſchrieben an das New Vork Institate of Selence in Rocheſter N der größten
Schule für Hypnotismus und Magnetiemus und erhielten volle und ausführliche Jnſtruktionen wie

man Hypnotismus anwendet um Leute im Geſchäſtsleben zu beeinſluſſen um Krankheiten zu
heilen c Jn wenigen Tagen beherrſchten ſie dieſe Lehren gänzlich und waren vollſtändig ausgebildete

Hypnotiſenre
Es wurde klar bewieſen daß Hypnotismus derart angewendet werden kann daß die Perſon

mit welcher man operiert ſich gänzlich unbewußt iſt unter Einfluß eines Anderen zu ſtehen Alle
Umſtände berückſichtigt betrachtete das Komitee dies als die wertvollſte Entdeckung der modernen
Zeit Eine Kenntnis des Hypnotismus iſt weſentlich um im Leben Erfolg und in der Geſellſchaft
eine hervorragende Stellung zu erlangen

Dr Lincoln ſagt nach einer gründlichen Unterſuchung daß er den Hypnotismus als der
wunderbarſten therapentiſchen oder heilenden Vermittler der neueſten Zeit betrachtet

Richter Schafer obgleich ein ſehr in Anſpruch genommener Staatsbeamter richtete auch ſeine
Anfmerkſamkeit auf Heilung von Kranken und nach wenigen Behandlungen gelang es ihm Herrn
John E Meyers aus Flemmington N von einer ſonderbaren Krankheit welche ihn neun Jahre
an das Bett gefeſſelt hatte und von welcher die Aerzte dehaupteten daß er daran zu Grunde gehen
würde zu heilen Richter Schafers Nuf verbreitete ſich meilenweit und Hunderte von Leuten
kamen um ſich von ihm behandeln zu laſſen

Herr Stoufer leiſtete folgendes Erſtaunliche Er hypnotiſierte Herrn Cunningham aus Pueblo
Col auf eine Entfernung von mehreren Straßen Auch hypnotiſierte er einen älteren Herrn hewirkte
daß derſelbe durch die Straßen lief rufend Kauft Aepfel Herr Stoufer behauptet Sypnotismu

iſt geſchäftlicher Vorteile wegen unentbehrlich
Herr Paſtor Paul Weller ſagt daß jeder Geiſtliche und jede Mutter Hypunotismus erlernen

ſolle um denſelben zum Beſten derjenigen anzuwenden mit welchen ſie täglich in Berührung kommen
Präſident Eliot von der Haward Univerſität ſagte gelegentlich eines Vortrages über dieſe

wunderbare Kraft zu den Studenten Meine jungen Herren jeder von Ihnen beſitzt eine wunderdert
latente Kraft welche wenige von Jhnen beobachtet haben aber welche wenn entwickelt jeden Menſchen
unüberwindlich macht Sie wird perſönlicher Magnetismus oder Hypnotigmus genannt Ich rett

Jhuen zu lernen denſelben zu beherrſchen
Das New Tork Institnte of Science hat ſoeben 10 000 Exemplare eines Buches erſcheinen

lafſen welches vollſtändig all die Geheimniſſe dieſer wunderbaren Kraft erklärt und auesführliche
weiſungen euthält um ſelbſt praktiſch hypnotiſieren zu können fo daß man die Kraft ohne Wiſſen

eines Anderen auwenden kann Jedermann kann es lernen Erfolg wird garantiert
G Das Bnch enthält auch einen geuanen Bericht von den Mitgliedern des Komitees Es wir

jedem Intereſſenten koſtenlos zugeſandt Eine 10 Pfennig Poſtkarte genügt Man adreſſiere an

New Vork Institute of Scienge Abt 726 c Rochester Kew erh
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